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Christoph Schulz ist seid dem 1. September 2006 Mitglied des Vorstands der Norddeutschen
Landesbank Girozentrale (NORD/LB) in Hannover. Herr Schulz verantwortet die Bereiche Privat-
und Geschäftskunden und Stiftungen. Mit Wirkung zum 2. Januar 2008 wurde er zudem zum
Vorstandsvorsitzender der Braunschweigischen Landessparkasse ernannt.

Christoph Schulz wurde am 28. April 1960 in Hamburg geboren. Er begann seine Berufslaufbahn
1977 bei der Hamburger Sparkasse, absolvierte anschließend die Ausbildung zum Bankfachwirt
IHK und zum Sparkassenbetriebswirt. 1988 erwarb er am Lehrinstitut für das kommunale
Sparkassen- und Kreditwesen in Bonn den Sparkassenbetriebswirt mit Diplom. In den Jahren
1980-1993 war Herr Schulz für die Hamburger Sparkasse tätig. Er übte zunächst eine
Geschäftsstellentätigkeit aus. Von 1984 bis 1987 war er im Bereich der Aus- und Weiterbildung
der Hamburger Sparkasse tätig und in diesem Kontext im Jahr 1987 freigestellt für eine
freiberufliche Gutachtertätigkeit für die Gesellschaft für Technologische Zusammenarbeit (GTZ)
und die Leitung des DSGV Projektes „Förderung der Sudanese Savings Bank“ im Sudan. Nach
Absolvierung eines Traineeprogramms war er von 1990 bis 1993 als Filialleiter und
Handlungsbevollmächtigter tätig.

Im Jahr 1994 wechselte Herr Schulz zunächst als stellvertretendes Mitglied des Vorstandes zur
Sparkasse Prignitz. Dort verantwortete er den Bereich Kredit, die Rechtsabteilung, den Bereich
Sanierung, die Filialdirektion sowie den Immobilien-Bereich. Von 1997 – 2000 war er als Mitglied
des Vorstandes für diese Bereiche verantwortlich.

Im Jahr 2001 wurde Herr Schulz zum Vorstandsvorsitzenden der Kreissparkasse Soltau bestellt.

Im Mai 2003 erfolgte seine Berufung zum Geschäftsführenden Vorstandsmitglied des Deutschen
Sparkassen- und Giroverbandes (DSGV) in Berlin, dort zeichnete er verantwortlich für den
Bereich Markt- und Personalstrategie der gesamten Sparkassenorganisation. Des Weiteren oblag
ihm die fachliche Zuständigkeit für die Bildungseinrichtungen, die Gemeinschaftswerbung und
den Deutschen Gründerpreis sowie die DSGV-internen Bereiche Personal, Verwaltung und
Projektmanagement.
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Herr Schulz nimmt verschiedene Mandate wahr, u. a. ist er Vorsitzender der Öffentlichen
Lebensversicherung Braunschweig/Öffentlichen Sachversicherung Braunschweig, des
Aufsichtsrates der Porzellanmanufaktur Fürstenberg, des Aufsichtsrats des Paläon Forschungs-
und Erlebenszentrums, des Aufscihtrsrats der Toto Lotto Niedersachsen, Hannover und stv.
Aufsichtsratsvorsitzender der LBS Norddeutsche Landesbausparkasse Berlin/Hannover. Er ist
Mitglied des Aufsichtsrates der NORD/LB Luxembourg S.A. und der NORD/LB Covered Finance
Bank S.A. Des Weiteren ist er stv. Mitglied des Aufsichtsrates der Öffentlichen Versicherungen
Sachsen-Anhalt und Vizepräsident der Industrie- und Handelskammer Braunschweig. Ferner ist
er stellvertretender Vorsitzender des Vorstands der Stiftung NORD/LB-Öffentliche, Braunschweig
und der Unterstützungskasse der NORD/LB. Darüber hinaus ist Herr Schulz im Präsidium des
Braunschweigischen Hochschulbundes e. V., Vorstandsmitglied der Stiftung Sport und Kultur für
Braunschweig sowie in der Gesellschaft der Freunde der Herzog August Bibliothek. Des Weiteren
ist Herr Schulz im Stiftungsrat der Niedersächsischen Sparkassenstiftung, im Ausschuss für das
Privatkundengeschäft und Mitglied im Zentralen Werbeausschusses des Deutschen Sparkassen-
und Giroverbandes, tätig.

Mit einer Bilanzsumme von 225,6 Mrd. EUR (Stand 31.12.2012) gehört die NORD/LB zu den
führenden deutschen Geschäftsbanken. Zu den Kerngeschäftsfeldern zählen das
Firmenkundengeschäft mit Agrarbanking und Wohnungswirtschaft, Strukturierte Finanzierungen
im Energie- und Infrastruktursektor, die Schiffs- und Flugzeugfinanzierung, die gewerbliche
Immobilienfinanzierung (über die Deutsche Hypothekenbank), Financial Markets sowie Privat-
und Geschäftskunden. Die Bank hat ihren Sitz in Hannover, Braunschweig und Magdeburg und
ist mit Niederlassungen in Düsseldorf, Hamburg und Schwerin vertreten. Über die
Braunschweigische Landessparkasse ist sie mit mehr als 100 Filialen flächendeckend präsent.
Außerhalb Deutschlands ist die NORD/LB mit einer Tochtergesellschaft in Luxemburg sowie
Niederlassungen in London, New York, Singapur und Shanghai vertreten.


